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tuellen Orientierung des 
altung des Vernehmungsge- 
ferenzierung oder Veränderung 

von Einwirkungen.
Aufgrund solcher Anzeichen erkennen Untersuchungsführer 
mitunter Situationen, in denen im Prozeß der Herbeiführung 
der Aussagebereitschaft Beschuldigte zur Entscheidung ge­
langen, ein Geständnis abzulegen, so daß sie diese durch 
psychologisch überlegtes Verhalten fordern können.

In Einzelfällen ist es aufgrund sich frei Beschuldigten 
ständig wiederholenden Ausdrucksgeschehens möglich ge­
worden, dieses im Zusammenhang mit*'-anderen Erkenntnissen 
zur Persönlichkeit psychischen Prozessen zuzuordnen. Es 
ist Tatsache, daß gelegentlich Beschuldigte existieren, 
denen man "ansieht", wenn sie lügen.
Aus diesen Einzelerscheinungen^ sind jedoch wissenschaft­
lich begründbare Verallgemeinerungen nicht ableitbar.
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